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Die Abrechnung über den internationalen Geometerkongreß in

Zürich ergibt einen Saldoüberschuß von Fr. 29.75 zugunsten des
Schweiz. Geometervereins. Der Abrechnung wird die Genehmigung
erteilt.

3. Delegiertenversammlung. Die Delegiertenversammlung wird auf
den 2. April nach Baden einberufen und die Hauptversammlung ist
auf den 8. Mai nach Fribourg vorgesehen.

4. Hilfskräftefrage. Ein Gesuch für die Regelung der Hilfskräftefrage
ist im Oktober letzten Jahres an das Eidg. Volkswirtschaftsdepartement

in Bern abgesandt worden, doch sind definitive Beschlüsse
noch ausstehend.

5. Ausbildungsfrage für Grundbuchgeometer. Präsident Bertschmann
gibt einige Aufschlüsse über das an den Schweiz. Schulrat gerichtete
Gesuch betr. Neuordnung der Ausbildung der Grundbuchgeometer.

6. Die Statuten der Sektionen Ostschweiz, Zürich-Schaffhausen,
Waldstätte-Zug und Tessin sind auf dem Zirkulationswege behandelt
und genehmigt worden.

Liestal, den 2. Februar 1932.
Der Sekretär: H. Schmaßmann.

Sektion Waldstätte und Zug.
Die Herbstversammlung 1931 fand am 28. November im „Dubeli"

Luzern statt unter Leitung von Präsident P. Dändliker. Nach
Begrüßung, Protokollverlesung und Genehmigung zweier Neueintritte
hielt Herr Kantonsgeometer Zünd, Luzern, ein kurzes Referat über
„Vermarkung von Kantons- und Gemeindegrenzen in Seen", dem sich
eine rege Diskussion anschloß. Das zweite Thema, „Güterzusammenlegungsfragen",

das ohne eigentliches Referat lediglich als Diskussionsthema

vorgesehen war, wurde von Kant. Kulturingenieur Kaufmann,
Luzern, der in verdankenswerter Weise als Gast unter uns weilte,
eingeleitet mit einer Orientierung über die gesetzlichen Grundlagen
der Güterzusammenlegung speziell im Kanton Luzern. Die lange und
reichhaltige Diskussion stand allgemein im Zeichen des gegenseitigen
Wunsches nach reger Zusammenarbeit auch im Kanton Luzern zwischen
Grundbuchgeometer, kant. Beamten und Behörden. Herr Grundbuchgeometer

Aregger gab ferner Kenntnis praktischer Erfahrungen bei
einer luzernischen Güterzusammenlegung. Nach vierstündiger reger
und interessanter Arbeit konnte der Präsident den offiziellen Teil
schließen und in gemütlichem Beisammensein verfloß die Zeit bis zum
Aufbruche der Einzelnen und Gruppen nach ihren in der ganzen Zentralschweiz

zerstreuten Residenzen. D.

Anlernkurs für Vermessungstechniker-Lehrlinge.
Frühjahr 1932.

Diejenigen Grundbuchgeometer, welche dieses Frühjahr einen
Vermessungstechnikerlehrling einstellen, möchten wir darauf aufmerksam
machen, daß der Geometerverein Zürich-Schaffhausen in, den Monaten
April/Mai 1932 wiederum einen 4 Wochen dauernden Anlernkurs durchführen

wird. Aufgenommen werden Lehrlinge, welche dieses Frühjahr
bei einem Grundbuchgeometer in die Lehre treten und auf Grund eines
psychotechnischen Gutachtens sich als berufsgeeignet ausweisen können.

Für die Anfertigung des genannten Gutachtens empfehlen wir das
psychotechnische Institut Zürich, Hirschengraben 22. Dasselbe ist über
die Berufsanforderungen auf das genaueste orientiert. Die Begutachtungskosten

betragen ca. Fr. 40.—; sie sind dem Institut direkt zu vergüten.
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Für die weniger bemittelten Lehrlinge aus dem Kanton Zürich werden
diese Auslagen — sofern ein diesbezügliches Gesuch bei der betreffenden
Bezirks-Berufsberatungsstelle eingereicht wird -— vom Kanton
übernommen.

Um den Kurs zweckmäßig durchführen zu können, ist es unerläßlich,
daß die Lehrlinge mit sogenannten Einheitsreißzeugen versehen

sind; solche können zum Preise von Fr. 49.— bei der Firma Grab-Stump
in Zürich bezogen werden. Die Lehrlinge haben während des Kurses
für ihre Beköstigung selbst aufzukommen. Auf Wunsch werden billige
Kostorte vermittelt.

Als Beitrag an die Kurskosten werden pro Teilnehmer von den
Herren Lehrmeistern Fr. 60.— erhoben.

Anmeldungen bis zum 1. März 1932 unter genauer Angabe der
Personalien, sowie unter Beilage des obgenannten Gutachtens nimmt
der Kursleiter, Herr Grundbuchgeometer L. Schwyzer, Winterthurer-
straße 29, Zürich 6, entgegen. Lehrmeister, welche sich für einen bestimmten
Lehrling noch nicht entschlossen haben, sind ersucht, bis zum erwähnten
Zeitpunkt provisorische Anmeldungen einzureichen.

Schaffhausen, den 1. Januar 1932.
Geometerverein Zürich-Schaffhausen:

Der Präsident: E. Steinegger.

Kleine Mitteilungen.
Einige Mitglieder des Bernischen Geometervereins haben sich

entschlossen, zur Erleichterung der Teilnahme am internationalen Kongreß
der Geometer 1934, der in London stattfinden soll, eine Reisekasse zu
gründen. Mitglieder des S.G.V. oder andere Interessenten, die
beabsichtigen, sich mitzubeteiligen, erhalten auf Wunsch nähere Angaben
vom Beauftragten: J. Ganz, Verifikator der Eidg.- Landestopographie,
Bern.

Schweizerische Gesellschaft für Photogrammetrie.
Die diesjährige Hauptversammlung der S.G.P. findet am Samstag,

den 20. Februar 1932, 11 Uhr, im Bürgerhaus (Bürgersaal, I. Stock) in
Bern statt. Im Anschluß an die Hauptversammlung wird am Nachmittag
(14 Uhr 15) Herr Dr. Franz Eichberg, Hofrat a. D. der Polizeidirektion
Wien, einen Vortrag halten über ,„Die Anwendung der Photogrammetrie
in der kriminalistischen Praxis". In der dem Vortrage folgenden
Diskussion wird über eine stereophotogrammetrische Tatortaufnahme eines
Verkehrsunfalles berichtet.

Da der Vortrag und die Diskussion eine weitere Zuhörerschaft,
insbesondere Polizei- und Unters'uchungsbeamte, Autoexperten und
Schadeninspektoren von Versicherungsgesellschaften, interessieren wird,
ladet der Vorstand eingeführte Gäste und weitere Interessenten freundlichst

zur Nachmittagsversammlung (14 Uhr 15) ein.
Der Sekretär der S.G.P.


	Anlernkurs für Vermessungstechniker-Lehrlinge : Frühjahr 1932

